
1. Nutzen Sie die ausgeschilderten Wege in der Natur und respektieren
Sie so die verschiedenen Lebensräume von Tieren und Pflanzen. 

2. Genießen Sie die Natur achtsam und hinterlassen Sie alles so, wie Sie
es vorgefunden haben oder vorfinden möchten. 

3. Um das Tierwohl zu respektieren, ist es wichtig, Abstand zu halten. Am
besten leinen Sie auch Ihren Hund an.

4. Die Natur ist ein Raum der Ruhe und sollte ohne laute Musik genossen
werden.

5. Bitte nutzen Sie für Lagerfeuer die vorgesehenen Flächen, um
Brandgefahr zu vermeiden. Das Gleiche gilt für Zigaretten. Bitte diese in
den vorgesehenen Behältnissen entsorgen.

Damit die Region auch für zukünftige
Erlebnisse ihre NaturWunder teilen kann,
ist es besonders wichtig, sie zu schützen.
Dafür brauchen wir Ihre Hilfe. 
Machen Sie mit!G u i d e l i n e s

T e a m  W o r k

T S R  G m b H / K u h n l e  +  K n ö d l e r



Besonders aufmerksame Naturliebhaber:innen
sammeln neben ihrem Müll auch den bereits
herumliegenden Abfall auf.

6. Wenn Sie auf dem Wasser unterwegs sind, halten Sie genug Abstand zu
Vögeln und naturbelassenen Ufern (Richtwert: 25 Meter).

7. Am Bodensee haben sich einige invasive Arten angesiedelt, um dies
zukünftig zu verhindern und so das Ökosystem zu schützen, bitten wir Sie 
darum, SUPs, Kajaks, Flossen etc. vor der Nutzung mit sauberem Wasser zu
reinigen.

8. Meiden Sie Flachwasserzonen, diese gelten als “Kinderstube” von
Jungfischen. Faustregel: Keine Grundberührung mit der Finne bzw. dem
Paddel.

9. Teilen Sie Ihr Essen nicht mit Wildtieren und Vögeln, da hier zu viel
Zucker oder Salz enthalten ist und dies den Tieren schadet. 

10. Reisen Sie umweltbewusst an und nutzen Sie den ÖPNV. Wenn Sie auf
das Auto nicht verzichten möchten, parken Sie bitte auf den vorgesehenen
Flächen.

Gu i d e l i n e s

Na t u rWund e r

“In den kleinsten Dingen
zeigt die Natur die

allergrößten Wunder”
(Carl von Linné) 
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